
Vaterschaftstest
und Verwandtschaftsdiagnostik



Was ist ein Vaterschaftstest?

Ein Vaterschaftstest ist ein Abstam-
mungsgutachten, welches die Frage 
klärt, ob ein Mann der biologische Vater 
eines Kindes ist.

Wie wird der Test durchgeführt?

Mit Hilfe des genetischen Fingerabdrucks 
lässt sich die Abstammung eines Men-
schen schnell und mit hoher Sicherheit 
bestimmen. Eltern vererben DNA (Erb-
substanz) auf ihre Nachkommen.

Je eine Hälfte unserer Erbinformationen 
stammt vom Vater, die andere von der 
Mutter. Der DNA Vaterschaftstest ver-
gleicht einige spezielle DNA-Abschnitte 
(Marker) des Kindes mit denen der Mutter 
und des möglichen Vaters.

Vaterschaftstest und 
Verwandtschaftsdiagnostik



Wie sicher ist der Test?

Sind alle väterlichen Merkmale des Kin-
des bei dem möglichen Vater nachweis-
bar, ist er mit sehr hoher Wahrscheinlich-
keit (> 99,999 %) der biologische Vater. 
Die Vaterschaft gilt dann praktisch als 
erwiesen. Sind hingegen mindestens vier 
der väterlichen Merkmale nicht nachweis-
bar, ist die Vaterschaft hundertprozentig 
auszuschließen.

Wer muss an einem Test 
teilnehmen?

In den Vaterschaftstest sollen Mutter, 
Kind und möglicher Vater einbezogen 
werden (Standardgutachten). Dies führt 
zur höchsten Aussagekraft. Nur im Aus-
nahmefall kann auf die Einbeziehung der 
Mutter verzichtet werden (z.B. wenn sie 
verstorben ist, wenn sie kein Sorgerecht 
besitzt und nicht mit dem Kind zusam-
men lebt, wenn das Kind volljährig ist oder 
wenn sie nicht die biologische Mutter des 
Kindes ist). Die schriftlichen Einverständ-
niserklärungen aller beteiligten Personen, 
also Vater, Mutter und Kind bzw. dessen 
gesetzlichen Vertretern (meist die Zustim-
mung beider sorgeberechtigter Eltern) 
muss vorliegen.

Wie lange dauert die Untersuchung?

Das Ergebnis liegt bei ca. 1 - 2 Wochen 
nach Proben- und Zahlungseingang vor 
und wird in schriftlicher Formn an die 
vereinbarte Adresse zugestellt. Ihre Da-
ten unterliegen der ärztlichen Schwei-
gepflicht und werden selbstverständlich 
streng vertraulich behandelt.

Welches Material wird benötigt?

Als Untersuchungsmaterial kommt ein 
Wangenschleimhautabstrich (Speichel-
probe) oder eine Blutprobe in Frage.

Gibt es ein Mindestalter für 
das Kind?

Nein, denn der DNA-Test untersucht ge-
netische Merkmale, die unveränderlich 
sind. Der Test kann so beispielsweise be-
reits an Nabelschnurblut nach der Entbin-
dung durchgeführt werden.

Was kostet der Test?

Die genauen Kosten für den Vaterschafts-
test sowie Verwandtschaftsdiagnos-
tik können Sie unserem Internetauftritt 
www.zhma.de entnehmen oder direkt bei 
uns erfragen.



Wofür kann das Gutachten 
verwendet werden?

Unser Privatgutachten bietet im Vergleich 
zum gerichtlich angeordneten Gutachten 
die gleiche Sicherheit zu einem weitaus 
günstigern Preis.
Die Materialentnahme muss protokolliert 
bei uns oder einem anderen Arzt, einem 
Anwalt oder einer Behöre durchgeführt 
werden und kann für amtliche Zwe-
cke (Jugendamt, Nachlassreglungen, 
Familienzusammenführung u.a.) verwen-
det werden. Im Gegensatz zu einem ge-
richtlich angeordneten Gutachten muss 
ein Privatgutachten nicht vor Gericht an-
erkannt werden.

Was müssen Sie für den 
Vaterschaftstest tun?

Für die Feststellung Ihrer Personalien 
(Identitätssicherung) wird ein Personal-
ausweis oder Reisepass sowie die Ge-

burtsurkunde des Kindes benötigt. Ver-
einbaren Sie für die Probenentnahme in 
unserer Facharztpraxis einen Termin mit 
uns.
Sollten die Probenentnahme ausnahms-
weise nicht bei uns, sondern bei einem 
anderen Arzt oder einer Behörde durch-
geführt werden, versenden wir das 
Entnahmebesteck für Speichelproben 
mitsamt Anleitung und Vertrag an die 
entnehmende Stelle. Die Materialentnah-
me mit Identitätssicherung lassen Sie bei 
einer der oben genannten Stellen durch-
führen.
Die Zusendung der Proben an uns muss 
abschließend im beigefügten Rücksen-
debeutel durch die entnehmende Stelle 
erfolgen. Das Ergebnis des Tests senden 
wir Ihnen gerne zu.



Verwandtschaftsdiagnostik

Neben der Vaterschaft können durch 
den DNA-Test auch folgende Verwandt-
schaftsbeziehungen untersucht werden:
• �Fragliche Mutterschaft
• �Fragliche Geschwisterschaft sowie 

Halbgeschwisterschaft
• �Fragliche Verwandtschaft (mütterliche 

und väterliche Linie)
• �Zwillingsdiagnostik (eineiig oder  

zweieiig)

Die Kosten für diese Untersuchungen 
können Sie unserem Internetauftritt unter 
www.zhma.de entnehmen oder direkt bei 
uns erfragen.
Bei Fragen zum Vaterschaftstest oder der 
Verwandtschaftsdiagnostik steht Ihnen 
unser kompetentes Fachpersonal ger-
ne auch telefonisch zur Verfügung. Wir 
sind ebenso jederzeit per E-Mail für Sie 
erreichbar.
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 Unser Service für Sie 

• �Telefonische Beratung
• �Kostenloses Informationsmaterial
• �Kurzfristige Terminvergabe zur Materi-

alentnahme und Gutachtenbespre-
chung

• �Postzusendung des Entnahmebe-
stecks mitsamt Anleitung und Vertrag 
ausschließlich an die entnehmende 
Stelle (Arzt, Behörde) möglich 

Unser Labor ist nach folgenden Normen 
akkreditiert:
DIN EN ISO 15189 
DIN EN ISO/IEC 17025

Unser Labor verfügt über eine langjährige 
Erfahrung in der DNA-Diagnostik und 
nimmt mit Erfolg an den molekularbiologi-
schen Qualitätskontrollen der Deutschen 
Gesellschaft für Abstammungs-gutachten 
(DGAB) teil. 

Die Akkreditierung gilt nur für den in der Urkun-
denanlage aufgeführten Akkreditierungsumfang.
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